
 TAGUNGSGEBÜHR: 
180,- € für Übernachtung, Verpflegung, Kostenbeitrag. Für 
Schüler/innen, Auszubildende, Studierende, Freiwilligendienstler 
sowie Arbeitslose Ermäßigung nur gegen Bescheinigung auf 
90,- €. Eine Reduzierung der Tagungsgebühr für eine zeitweise 
Teilnahme ist nicht möglich. 

 

ANMELDUNG: 
Mit angehängtem Anmeldeformular (Seite 3 dieser .pdf) an die 
Evangelische Akademie Loccum, Münchehäger Str. 6, 31547 
Rehburg-Loccum, Tel. 05766 / 81-0, Fax 05766 / 81-99 122 oder 
im Internet unter www.loccum.de oder per E-Mail an das 
Sekretariat. Sollten Sie Ihre Anmeldung nicht aufrechterhalten 
können, teilen Sie uns das bitte umgehend mit. Bei einer Absage 
nach dem 12.11.2014 müssen wir 25% der Tagungsgebühr in 
Rechnung stellen. Falls Sie eine Bestätigung Ihrer Anmeldung 
wünschen, teilen Sie uns bitte auf der Anmeldekarte Ihre E-Mail-
Adresse mit! 

 

ÜBERWEISUNGEN: 
Konto der Kirchlichen Verwaltungsstelle Loccum unter Angabe 
Ihres Namens und der Buchungsnummer =9190 
Evangelische Bank eG Kassel (BLZ 520 604 10) Kto.-Nr. 6050 
IBAN: DE36 5206 0410 0000 0060 50   BIC: GENODEF1EK1 

 

TAGUNGSLEITUNG: Andrea Grimm, Tel. 05766 / 81-127 
 Andrea.Grimm@evlka.de 

SEKRETARIAT:  Heike Springborn, Tel. 05766 / 81-122 
 Heike.Springborn@evlka.de 

PRESSEREFERAT:  Reinhard Behnisch, Tel. 05766 / 81-1 05 
 Reinhard.Behnisch@evlka.de 
 

ANREISE: 
Anreiseinformationen finden Sie im Internet unter: 
http://www.loccum.de/akademie/anreise.html 

 

ACHTUNG:  
Direkte Verbindung zur Akademie mit Zubringerbus am 
19.11.2014 um 14:20 Uhr ab Bahnhof Wunstorf, Ausgang ZOB. 
Am 21.11.2014 zurück; Ankunft Wunstorf 13.30 Uhr; Hin- u. 
Rückfahrt je 4,-- € (im Bus zu entrichten!).  
Bitte unbedingt anmelden, die Plätze sind begrenzt! 
 

 

Die Akademie im Internet: http://www.loccum.de 

 
Gefördert durch 
 
 
 

 

Jugendarbeit im Aufwind 
 
Impulse für die Weiterentwicklung der 
Jugendarbeit als Feld der Jugendpolitik 
 
 
 
 
In Kooperation mit dem 

Niedersächsischen Landesamt für 

Soziales, Jugend und Familie 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

19. bis 21. November 2014 

Vor dem Hintergrund lokaler, regionaler und landes-
bezogener jugendpolitischer Herausforderungen soll disku-
tiert werden, welche Aufgaben sich für die Jugendarbeit 
stellen und wie sie in ihrer Qualität und Fachlichkeit 
gestärkt werden kann. 

Ziel der Tagung ist, unter Einbezug von Wissenschaft, Praxis 
und Politik einen Impuls für die Entwicklung einer fachlich 
und politisch begründeten Agenda für eine Weiterent-
wicklung der Jugendarbeit als Feld der Jugendpolitik in 
Niedersachsen zu geben. 

ach einer langen Phase, in der Jugenddebatten 
stark defizitorientiert geführt wurden, steht nun 
das Potential junger Menschen und ihr Beitrag zur 

Gestaltung einer demokratischen Gesellschaft im Mittel-
punkt. Nicht zuletzt mit der EU-Jugendstrategie und der 
Eigenständigen Jugendpolitik der Bundesregierung wird die 
Jugendpolitik neu in den Blick genommen und gewinnt als 
Politikfeld insgesamt an Bedeutung. 

Das Handlungsfeld Jugendarbeit ist wichtiger Bestandteil 
einer solchen jugendpolitischen Diskussion. Jugendarbeit ist 
gefordert, Angebote und Arbeitsweisen zu entwickeln, in 
denen die Jugendlichen ihre Beteiligungs- und Teilhabe-
spielräume in der Zivilgesellschaft erweitern und Engage-
mentformen erproben und entwickeln können. 

Andrea Berger-Nowak, Nds. Landesamt für Soziales, Jugend 
und Familie, Hannover 

Andrea Grimm, Tagungsleiterin, Ev. Akademie Loccum 

Wir laden Sie herzlich zur Diskussion ein. 

Dr. Stephan Schaede, Akademiedirektor 
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Mittwoch, 19. November 2014 
 
Ankommen und Nachmittagskaffee 

Begrüßung und Einführung 

Jugend in Niedersachsen – Welches Wissen haben 
wir, welches Wissen brauchen wir? 
Jugendpolitisch relevante Daten zu Sozialstruktur und 
Milieus, Bildung und Ausbildung, Gender, Migration, 
Demographie, Gesundheit, Freizeit, Engagement und 
Mitgliedschaften 
Dr. Friedrich-Wilhelm Meyer, GEBIT Münster GmbH und 
Ko KG, Münster 
Dr. Jens Pothmann, Arbeitsstelle Kinder- und Jugendhil-
festatistik (AKJStat), Universität Dortmund 
Volker Rohde, FB Jugend und Familie, Landeshauptstadt 
Hannover 
Monika Schlegel, FB  Jugend und Familie, Braunschweig 
Dr. Dirk Härdrich, Nds. Landesamt für Soziales, Jugend 
und Familie, Hannover 
Björn Bertram, Geschäftsführer des Niedersächsischen 
Landesjugendrings, Hannover 
 
Abendessen 
 
Jugendpolitik als Bundesstrategie 
Caren Marks, Parlamentarische Staatssekretärin beim 
Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und 
Jugend, Berlin 
Im Anschluss Diskussionsrunde mit den Referenten  
 
Geselliger Ausklang des Tages auf der Galerie 
 
Donnerstag, 20. November 2014 
 
Einladung zur Morgenandacht; im Anschluss Frühstück 

Werkstätten in zwei Arbeitsphasen 
(Die Teilnehmenden arbeiten ohne Veränderung der 
Zusammensetzung in beiden Werkstattphasen) 
Interpretation und Bewertung der zugänglichen Daten: 
Was wissen wir über die Jugendlichen? Was nicht? Ver-
stehen wir Jugendliche, was sie wollen und/oder brau-
chen? Bedarfe und Problemlagen der Jugendarbeit; 
Befunde aus der sozialen Praxis der Akteure 

WS 1 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

WS 2 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

WS 3 
 
 
 
 
 
 
 

WS 4 
 
 
 
 
 
 

12:30 
 

14:30 
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Soziale Lage in Räumen mit positiver 
demographischer Entwicklung 
Leitung: Prof. Dr. Wolfgang Schröer, Universität Hildesheim 
Dr. Richard Krisch, Pädagogischer Leiter, Verein Wiener 
Jugendzentren 
Monika Schlegel, Stadt Braunschweig, Fachbereich Kinder, 
Jugend und Familie 
Volker Rohde, Landeshauptstadt Hannover, Fachbereich 
Jugend und Familie 
N.N., Paritätisches Jugendwerk * 
 
Soziale Lage in Räumen mit negativer 
demographischer Entwicklung 
Leitung: Prof. Dr. Peter-Ulrich Wendt, Hochschule 
Magdeburg 
Dr. Karsten Schulz, Arbeitsgemeinschaft der Ev. Jugend, 
Hannover 
Anke Wehmeyer, Deutsche Vernetzungsstelle Ländliche 
Räume (DVS) in der Bundesanstalt für Landwirtschaft und 
Ernährung (BLE), Bonn 
 
Diversity – Internationalisierung, Integration, 
Inklusion, Gender 
Leitung: Andrea Berger-Nowak, Nds. Landesamt für Soziales, 
Jugend und Familie 
Prof. Dr. Leonie Wagner, HAWK Hochschule 
Hildesheim/Holzminden/Göttingen 
Nils-Peter Kriegel, Kreisjugendfeuerwehrwart Holzminden* 
 
Virtuelle Räume und Zukunftsorte der Jugendarbeit 
Leitung: Matthias Gelbke, Nds. Landesamt für Soziales 
Stefan Schaper, Medienkoordinator Stadt Braunschweig, 
AWO Braunschweig 
Maik Rauschke, Medienkoordinator, Stadt Salzgitter 
Sonja Reichmann, Referentin für digitale Medien, Nds. LJR 
 
Mittagessen und Mittagspause 
 
Zwischenstopp im Plenum 
Was heißt es, Jugendarbeit in einen jugendpolitischen 
Referenzrahmen einzubetten? 
Prof. Dr. Titus Simon, Hochschule Magdeburg 
 
Nachmittagskaffee 
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Weiterarbeit in den 4 Werkstätten –  
Arbeitsphase II 
Welche möglichen Ziele gibt es für die Jugendarbeit 
als Feld der Jugendpolitik in Niedersachsen ... 
… in ihrer verbandlichen und öffentlichen Form und 
ihren Kooperationsweisen? 
… für Planungsinstrumente und -verfahren? 
… für die Entwicklung von Qualitätskriterien? 

Abendessen 

Treffen der Moderatoren/innen: Zusammenfassung 
der Arbeitsergebnisse 
Für alle anderen: Plaudern und Beisammensein auf 
der Galerie 
 
Freitag, 21. November 2014 
 
Morgenandacht und Frühstück 

Präsentation der Arbeitsergebnisse des Vortags 
im Plenum 
Im Anschluss Diskussion in Tischgruppen 

Impulse für die Weiterentwicklung der  
Jugendarbeit und Jugendpolitik in 
Niedersachsen 
Gemeinsame Abschlussdiskussion unter 
Beteiligung von 
Immacolata Glosemeyer, Jugendpolitische 
Sprecherin der SPD-Fraktion im Nds. Landtag 
Volker Meyer, Jugendpolitischer Sprecher der CDU-
Fraktion im Nds. Landtag 
Julia Willie Hamburg, Jugendpolitische Sprecherin 
der Nds. Landtagsfraktion Bündnis 90/Die Grünen * 
Sylvia Bruns, Jugendpolitische Sprecherin der FDP-
Landtagsfraktion im Nds. Landtag * 
N.N., Niedersächsisches Sozialministerium 
N.N., Kommunale Spitzenverbände * 
Moderation: Andrea Grimm und Prof. Dr. Wolfgang 
Schröer 
 
Ende der Tagung mit dem Mittagessen 

* angefragt



 
 
 
 
 

Anmeldung 
 
Ich nehme an folgender Tagung  
der Evangelischen Akademie Loccum teil: 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
Name:  
 

Vorname:  
 

Straße / Hausnummer:  
 

PLZ / Ort:  
 

E-Mail:  
 

Datum:  
 

 
             Dienstanschrift  oder                Privatanschrift? 
 
             Ich komme mit dem  Zubringerbus. 
 
             Ich bestelle das Tagungsprotokoll (je nach Umfang ca. 8 bis 18 €) 
 
            Ich bitte um Informationen zur Anreise nach Loccum. 
 
(Bei Tagungen mit Arbeitsgruppen) 
Ich interessiere mich für die Arbeitsgruppe: 
 
            Ich bitte um vegetarisches Essen. 
 
Im Bedarfsfall bin ich mit der Unterbringung im Doppelzimmer 
einverstanden. 

          nein                       ja 
 
– Für unsere Statistik – 

Alter:  
 
Beruf/Institution: 
 
 
 
 
Bitte ausfüllen und ausdrucken und per Fax (0 57 66 / 81-9 00) senden oder per Post 

an die   Evangelische Akademie Loccum 
Postfach 21 58 ,  31545  Rehburg-Loccum

schicken. Falls Sie pdf-Dateien erstellen können, können Sie das ausgefüllte 

Formular auch speichern und per E-Mail an: reinhard.behnisch@evlka.de 

zurücksenden. Wenn Sie mit dem Internet verbunden sind, können Sie sich auch 

hier direkt online anmelden:  

Behnisch
Durchstreichen
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